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Zugführerbericht 2023 

Ein Jubiläumsjahr liegt hinter uns! 

Im Jahr 2021 feierte der Jungschützenzug sein 40 – jähriges 

Bestehen. Durch Corona gab es kein Schützenfest und so konnte 

unser Jubiläum nur im kleinen Rahmen gefeiert werden. 

Aufgeschoben ist aber bei uns nicht aufgehoben. Also gingen die 

Vorbereitungen los, um ein nachgeholtes Jubiläum unvergesslich zu 

machen. Neben dem „40-jährigen“ stand aber noch ein weiteres 

Jubiläum an. Die Freundschaft zwischen den Jungschützen 

Blumenkamp und Lackhausen, die es seit 2007 gibt. Diese 

Freundschaft pflegen wir unter anderem mit gemeinsamen 

Veranstaltungen, wie Vatertagstour, Wintergrillen oder auch das 

gegenseitige Einladen am eigenen Schützenfest, was dieses Mal 

aber im großen Stil geschehen sollte. Die Einladungen waren 

verschickt, Vorbereitungen wurden erledigt und es war für´s 

Schützenfest alles aufgebaut. Zum Schützenfest 2022 möchte ich 

auch gar nicht mehr so ins Detail gehen, da der nächste Bericht 

davon handelt. 

Anlässlich unseres 41-jährigen Bestehens waren am Schützenfest 

Sonntag alle Jungschützenzüge der Stadt Wesel eingeladen, die 

auch der Einladung in Uniform zahlreich gefolgt sind. 

Auch wenn es viel Schweiß und Zeit gekostet hat, das Bild wie alle 

den Tag genossen haben und viel Spaß bei uns hatten, war für mich 

die größte Belohnung, dass wir alles richtig gemacht haben. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Jungschützenzüge, die mit 

uns den Tag gefeiert haben. Einen besonderen Dank möchte ich auch 

unseren Freunden aus Blumenkamp aussprechen, die an allen Tagen 

mit einer außergewöhnlichen Zugstärke unser Schützenfest 

begleitet haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 



  
  

Doch unser Jubiläum war nicht das Einzige in diesem Jahr. Denn 

auch wir waren bei den „Blumenkampern“ eingeladen. Der 

Schützenverein feierte sein 100-jähriges Bestehen. Im gleichen 

Zuge ließen wir unsere 15 jährige Freundschaft gemeinsam mit 

den Jungschützen auch nochmal ausgiebig in Blumenkamp feiern. 

Zwei Schützenfeste innerhalb von zwei Wochen mit dem 

kompletten Programmablauf mitmachen und feiern, ist sportlich, 

aber machbar! 

 

Das Jungschützenjahr war nach der Coronapandemie wieder voll 

auf Kurs. Gefolgt von sämtlichen Schützenfesten, Schützentag, 

Erntedankfest, Weihnachtskegeln und vielem mehr, begann das 

neue Jahr auch schon wieder sportlich und süffig mit dem Bosseln 

und dem Winterfest. Anfang März versammelten wir uns zu 

unserer Jahreshauptversammlung im Vereinsheim. Neben den 

Berichten der Vorstandsmitglieder, dem Ablauf 2023, standen 

auch Wahlen an. Die Neuwahlen, waren in diesem Jahr fast alles 

Wiederwahlen. Neu gewählt wurde unser Mitglied Fynn Berge zum 

Kassenprüfer. Beglückwünschen möchte ich alle Kameraden zu 

ihrer Wieder- / Neuwahl und mich für die tolle Zusammenarbeit 

bedanken. Unter dem Punkt Sonstiges wurden auch nochmal 

unsere neuen Poloshirts vorgestellt. Des Weiteren ist noch in 

diesem Jahr eine Jungschützentour geplant. Für ein Update in 

Sachen Werbung via Social Media wurde auch gesorgt. Nicht nur 

unsere Homepage wurde überarbeitet, sondern auch unser 

Beitritt bei Instagram soll uns repräsentieren, um Neuigkeiten 

mit euch zu teilen und das Interesse an Neumitgliedern zu 

wecken. Als Neumitglied darf ich unseren Kameraden Maurice 

Kather begrüßen. Herzlich Willkommen! 

Zum Glück gibt es dieses Jahr keine Jungschützen,  

die uns altersbedingt (mit 30 Jahren) verlassen müssen. 



  

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Jannik Rohde 

-Zugführer- 

Das war´s von meiner Seite... 

Wenn dein Interesse geweckt wurde, mehr von den Jungschützen 

Lackhausen zu erfahren, lese doch gerne weiter oder werde 

Mitglied, um die Veranstaltungen und Ereignisse mitzuerleben. 

 

Im Namen der Jungschützen möchte ich mich bei allen 

Mitwirkenden und Sponsoren bedanken und wünsche allen viel 

Spaß beim Lesen des Echos. 

 

 

 



 
  

  



   



 
  

 
  

 
 

  

Schützenfest 2022 

-Das letzte Mal rote Jacke tragen- 

Mit Wehmut berichten wir Euch über unser letztes Schützenfest als 

Jungschützen im Jahr 2022. Insgesamt durften wir zusammen 21 

Schützenjahre (Christian 7, Tobias 14) in roter Jacke feiern. 

 

Unser letztes Jahr begann am Freitag mit dem Antreten im Quartier 

und der Begutachtung unserer Uniformen, besonders unserer bunten 

Socken. Am Ehrenmal war es unsere Pflicht, gemäß der Tradition, die 

Fackeln zu halten. Mit Freude und Stolz haben wir diese Aufgabe 

übernommen.  

Nachdem wir wieder am Zelt eingetroffen waren, hat uns der 

Spielmannszug mit einer kleinen Aufgabe überrascht. Wir durften 

zum ersten und wahrscheinlich letzten Mal die Pauken bei mehreren 

Marschliedern spielen. Äußerlich sahen wir aus wie waschechte 

Spielleute. Beim genauen hinhören konnte man aber doch feststellen, 

dass nicht jeder Schlag ganz so präzise war. 

Im letzten Jungschützenjahr haben wir natürlich keinen Abend im 

Quartier ausgelassen, um das letzte Bier und Spiegelei zu genießen. 

Und so neigte sich der erste Tag bereits dem Ende. 

Am Samstag begann der Tag mit dem Antreten am Haus Duden, von wo 

aus wir mit Bussen zum Erbsensuppe Essen zu unserem Kaiser Bernd 

Bongers gefahren sind. Völlig überrascht aber mit großer Freude 

wurde Tobias dort, aufgrund seiner langjährigen Vorstandsarbeit in 

den Jungschützen, zum Sergeanten befördert.  



  
 

 
  

Gut gestärkt fanden wir uns zum Preisschießen am Zelt wieder. Leider 

ist in diesem Jahr kein Vogelpreis in die Reihen der Jungschützen 

gegangen. Zum späteren Nachmittag konnten wir uns über unseren 

neuen König Jens Boland erfreuen, welcher damals auch Mitglied in den 

Jungschützen war. 

Abends im Zelt wurden wir mit der Aufgabe konfrontiert, in einem 

übervollen Zelt auf dem Höhepunkt  des Festes eine „Humba“ von der 

Bühne aus anzustimmen. Dieser Aufgabe fühlten wir uns nicht 

gewachsen und wollten natürlich auch nicht die Stimmung ruinieren. 

Somit entschlossen wir uns dafür still und heimlich erst unsere Kehlen 

zu kühlen und am späteren Abend als Entschuldigung auch noch die 

trockenen Kehlen unserer Kameraden. 

Aufgrund von Corona konnten wir unser 40 Jähriges 

Jungschützenjubiläum erst in diesem Jahr austragen. Dazu trafen wir 

uns am Sonntagmorgen um 11:00 Uhr gut gelaunt in unserem Quartier 

auf dem Hof der Familie Itjeshorst. Als Gäste zu unserem Jubiläum 

hatten wir die Jungschützenzüge aus Wesel und Umgebung eingeladen, 

welche der Einladung zahlreich gefolgt sind. Wir verbrachten unseren 

Nachmittag mit ein paar „Gesellschaftsspielen“, wie z.B. Bierpong und 

Flunky-Ball. Gut vorbereitet und mit genug Mut im Blut reihten wir uns 

ins Bataillon ein, mit Kurs Richtung Parade. Aus unserer Sicht war es 

ein tolles Paradebild, dass so viele Jungschützen in unserem letztem 

Jahr mitgelaufen sind. 

Sonntagabend im Zelt konnten wir aufgrund einer Polonaise bereits 

zum ersten Mal den Thron besuchen und dort auch unsere Ruderkünste 

unter Beweis stellen. 



  

Nach einer langen Nacht mit wenig Schlaf fanden wir uns am 

Montagmorgen beim Frühschoppen wieder. Mit trauriger Stimmung ist 

uns klar geworden, dass wir am letzten Tag unseres letzten 

Schützenfestes als Jungschützen angelangt waren. Zur Aufheiterung 

hatten unsere Kameraden ein paar Spiele für uns vorbereitet. 

Um unsere traurigen Mienen zu verdecken, musste eine Lösung 

gefunden werden. Diese bestand darin, dass wir freundlicherweise von 

Sabine, im Gesicht mit Kinderschminke, bemalt wurden. Nach dem 

Upgrade unserer Gesichter ging es mit den Spielen los. 

Anfangs bekamen wir zur Stärkung, damit wir die folgenden Aufgaben 

auch überstehen, ein überaus schmackhaften Toast á la Gerrit. 

Darauffolgend mussten wir unsere Blind Feelings unter Beweis stellen. 

Mit den Augen verbunden mussten wir in einer Kiste verschiedene 

Gegenstände erfühlen. Mitunter waren ein rohes Ei, die Grillwurst von 

Niklas und alltägliche Gegenstände zu erraten. 

Unser Wissen wurde natürlich auch noch auf die Probe gestellt, indem 

wir verschiedene Quizfragen zum Thema Schützenverein Lackhausen, 

im besten Fall richtig, beantworten mussten. Bei falscher Antwort 

wurde ein Schnäpschen zur Auffrischung der Erinnerung gereicht. 

Als Anspielung unseres Alters bekamen wir im Anschluss an das Quiz 

ein Outfit, welches uns für den Abend entsprechend in Form bringen 

sollte. Zur Erinnerung an die schönen Jahre bekamen wir eine Fahne 

des Jungschützenzuges Lackhausen geschenkt. 

Das Nachmittagsschläfchen gestaltete sich aufgrund unserer 

Gesichtsbemalung als durchaus schwierig, da wir natürlich für den 

Abend unsere fröhlichen Gesichter behalten wollten. 



  

Aufgebrezelt für den Abend zogen wir im Old-School Jungschützen 

Outfit ins Zelt. 

Beim letzten Antreten des gesamten Bataillon griff unser Zugführer 

Jannik Rohde zum Mikrofon und bedankte sich im Namen des 

kompletten Jungschützenzug bei uns für die tollen Jahre. Zum 

Abschied erhielten wir ein Zeugnis über unsere Leistungen innerhalb 

der Jungschützen Lackhausen in unterschiedlichen Disziplinen. 

An diesem Abend war nun auch der offizielle Thronbesuch. Wir sangen 

zusammen „Vater Abraham“ und tanzten zusammen auf den Tischen 

zum Sound der Band. 

Nach einem ausgelassenen Abend im Zelt ging die Nacht im Quartier 

zu Ende. 

Eine kleine Gruppe bunt gemischter Schützen und Schützen-Frauen 

beschloss wie jedes Jahr, pünktlich zur Laden Eröffnung bei Edeka, 

frühstücken zu gehen. Neu war in diesem Jahr der Weckservice 

mittels unserer Party Box auf dem Weg dorthin. 



  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Euch für die schöne Zeit, die tollen 

Erinnerungen die wir mit euch erleben durften und die wundervollen 

Geschenke. Mit einem weinenden Auge blicken wir auf die vergangenen 

Jahre zurück und schauen mit einem lachenden Auge vorwärts auf die 

Zeit die noch vor uns liegt. 

Auf weitere tolle Jahre im Kreise der 

großen Schützenfamilie. 

Tobias van Holt und Christian Eisenkopf 



 

 

 
  

  



  
  

Weihnachtskegeln 2022 

Unsere Tradition des Weihnachtskegelns am letzten Sonntag vor 

Weihnachten gemeinsam mit den ehemaligen Jungschützen und dem 

Königspaar, dieses Jahr mit Jens und Nadine Boland, samt 

Throngefolge konnten wir dieses Jahr wieder aufnehmen. 

Dieses Mal war ein Teil dieser Tradition anders, da wir uns nicht wie 

all die Jahre zuvor zum Weihnachtskegeln traditionell bei Leo’s 

versammeln konnten. Für uns war es immer schön dieses Kegeln dort 

veranstalten zu können und der Ort war jahrelang auch Teil dieser 

Tradition der Jungschützen Lackhausen. 

 

Wir freuen uns allerdings, dass wir im Auerbachskeller auch einen 

starken, neuen Standort gefunden haben, um diese Tradition 

fortzuführen. 

Wie für uns Jungschützen Lackhausen üblich haben wir also 

demzufolge die Vorweihnachtszeit mit der besinnlichen Tätigkeit 

des kalten Biergenusses und des Kegelsports verbracht.  

Während bestimmt andernorts am 3. Advent der Glühwein das 

bevorzugte Getränk ist, halten wir Jungschützen es natürlich 

selbstverständlich auch bei unserem Weihnachtskegeln mit dem 

guten alten und eiskalten Bier und zum Leidwesen vieler (meiner 

Wenigkeit eingeschlossen) leider auch weiterhin mit dem 

eingeschränkt genießbaren Kümmerling. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben den Freunden des Biergenusses und des Kümmerling-Konsums 

sollten aber selbstverständlich auch die Freunde des Kegelsports 

nicht zu kurz kommen und so haben sich natürlich auch dieses Jahr 

drei Gewinner zu hervorragenden Präsente gekegelt. 



  
  

Die Platzierung dieses Jahr haben sich, wie folgt gestaltet: 

 

 

 

1. Frank Heiligenpahl-Teerstegen 

2. Birgit van Holt 

3. Jannis Bongers 

 

 

 

 

Insgesamt war es also mal wieder ein ausgelassenes Weihnachtsevent 

mit einer top Stimmung, welches natürlich noch nicht beendet war, 

als wir gemeinsam den Auerbachskeller verlassen haben. 

Selbstverständlich war für uns Jungschützen dann noch nicht 

Schluss und es ging noch weiter zur Kneipe Am Schwan, um den 3. 

Advent „besinnlich“ ausklingeln zu lassen! 

 

-Schriftführer- 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Daniel Müller 



  
  



  

Neues Jahr, neues Glück ! Es war wieder soweit, ein neues Jahr hat 

begonnen und die erste Veranstaltung vom Schützenverein Lackhausen 

stand auch direkt vor der Tür. Wie jedes Jahr ist die erste 

Veranstaltung, an der wir als Jungschützen teilnehmen, das Bossel-

Turnier, welches von der 1. Kompanie ausgerichtet wird. Mit 

Unterstützung von unseren Freunden aus Blumenkamp und unseren 

Frauen stellten wir zwei Teams an die Startlinie. 

Wir trafen uns zunächst alle am Vereinsheim in Lackhausen, um dort 

unseren Proviant für den weiten Weg auf unsere Bollerwagen zu 

verstauen. Anschließend ging es mit dem Bus zum Start. 

Die erste Kugel rollte an der Startlinie los und unser Weg begann vom 

Bruchweg Richtung Vereinsheim. Um unterwegs gut versorgt zu sein, 

hatten wir zwei Bollerwagen mit dabei, wo Kaltgetränke und ein kleiner 

Grill seinen Platz fanden. Die Musikbox für Unterhaltung durfte 

natürlich auch nicht fehlen. An der Lindenallee endete dann das Turnier. 

Anschließend liefen wir wieder zum Vereinsheim, um dort noch eine 

Kleinigkeit zu essen und die Siegerehrung abzuwarten. 

Dann war es soweit, die Sieger wurden verkündet: 

Wir als Jungschützengruppe durften uns freuen! 

Denn auch wir haben eine Medaille für den dritten und vierten Platz 

überreicht bekommen. Im Vereinsheim feierten wir dann noch unsere 

Platzierung und haben drauf angestoßen. 

Der Tag neigte sich dem Ende zu und alle gingen nach Hause und freuten 

sich schon auf das nächste Bossel-Turnier in 2024. 

Bosseln 2023 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

David Betcke 

-1. Spieß- 





  
  

 

  

 

Ein weiteres Event, welches dieses Jahr sein langersehntes Comeback 

feiern durfte, war der Jungschützentag, welcher in diesem Jahr 

inklusive Jungschützenkönigsschießen von den Jungschützen aus 

Obrighoven ausgerichtet wurde. 

So trafen sich also die Jungschützenzüge aus Wesel am Morgen des 

Jungschützentages am Schießstand in Obrighoven ein und brachten 

nicht nur Bock auf ein erfolgreiches Schießen, sondern auch mächtig 

Durst mit, worauf die hervorragende Bewirtung allerdings vorbereitet 

war, sodass niemand durstig auf seine Schießnummer warten musste. 

Es war definitiv fantastisch sich nach langer Wartezeit mal wieder mit 

allen Jungschützenzügen aus Wesel zu einem Jungschützentag zu 

versammeln und daher war das Event auch stark besucht und die 

Stimmung ausgelassen. Sogar so ausgelassen, dass unser Zugführer 

Jannik Rohde sich wohl zu dem ein oder anderen Schnaps mehr als üblich 

hat hinreißen lassen, was natürlich nicht zu der Zielsicherheit 

beigetragen hat.  

Daher haben wir Jungschützen Lackhausen leider ohne Preis wieder den 

Heimweg am späten Abend antreten müssen, auch der Königsschuss ist 

uns verwehrt geblieben, dieser gelang Jan Heuskel von den 

Jungschützen Fusternberg, dem wir an dieser Stelle natürlich nochmal 

herzlich gratulieren möchten! 

Insgesamt war es ein ausgezeichneter Jungschützentag mit top 

Stimmung, der auch viel Vorfreude auf das Schützenjahr 2023 bereitet 

hat! 

 

Jungschützentag 2023 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Daniel Müller 

-Schriftführer- 



  

Liebe Schützenkameraden, 

wat is‘ dat nen herrlichen Freundschaft, die unsere Jungschützen Züge 

da nun seit mehr als eineinhalb Jahrzenten pflegen! 

Nachdem die gemeinsamen Aktivitäten schon vor und dann auch während 

der Corona-Pandemie stark nachgelassen hatten, lebt unsere 

Freundschaft spätestens seit dem 15-jährigen Freundschaftsjubiläum 

wieder wunderbar auf. Bereits auf dem Schützenfest selbst konnten 

wir gemeinsam die ein oder andere Pilsette verhaften und durften auch 

zusammen marschieren – vollendet mit der Inthronisation unseres 

heimlich gekrönten Maskottchens „Dumbo“. 

Und weil wir so viel Bock aufeinander haben, sind wir am 01. April dieses 

Jahres gemeinsam Kegeln gewesen – wobei dort nicht wirklich viel 

gekegelt wurde. Vielmehr ging es um eine schöne Zeit mit reichlich Bier, 

flaschenweise Schnappes und natürlich rudern. 

Mit reichlich Vorfreude blicken wir nun auf den anstehenden Vatertag, 

an dem wir uns dieses Jahr endlich wieder gemeinsam den Helm 

lackieren. Mit vollgepackten Rucksäcken und ausreichender Verpflegung 

werden wir mit den Fahrrädern zunächst Wesel und sodann das 

Diersfordter Schützenfest unsicher machen. 

Wer uns Knallköppen dabei zusehen und immer auf dem aktuellsten 

Stand sein möchte, kann den beiden Jungschützen Zügen gerne folgen: 

@JungschuetzenLackhausen1981 

@JSBlumenkamp 

Jungschützenkegeln 2023 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Jonas Ventz 

-Fahnenoffizier JS Blumenkamp- 



  



 

 

  



  
  

Schützenfest Bislich 2023 

Am 28.04.2023 war es wieder soweit, die Schützenfestsaison war 

eröffnet. Unser erstes Schützenfest, bei dem wir 2023 präsent waren, 

war in Bislich. Wir trafen uns alle gut gelaunt um 16.00 Uhr bei Fahrrad 

Buschmann in Lackhausen. Von dort aus ging es mit dem Reisebus voll 

mit Jungschützenzügen aus Wesel in Richtung Bislich. Bereits im Bus 

durften wir beste Verpflegung in flüssiger Form von den Jungschützen 

vom Fusternberg genießen. 

Nach einer kurzweiligen Fahrt sind wir dann auch schon im Herzen von 

Bislich bei der Gaststätte Cramer angekommen. Dort wurden wir gut 

gelaunt empfangen und tauschten uns bei dem ein oder anderen Bier mit 

den anwesenden Jungschützenzügen aus. Um ca. 18.00 Uhr marschierten 

wir unter Klängen des Tambourcorps von Bislich ins Festzelt, wo alle 

Jungschützenzüge mit lautem Jubel offiziell begrüßt wurden. 

Anschließend wurden aus jedem Jungschützenzug 2 Kameraden gestellt, 

die versuchten Deichdorfkönig 2023 zu werden. In diesem Jahr waren 

für uns Morris Wopker und Fynn Berge am Gewehr. 

 Zur späteren Stunde füllte sich das Festzelt in Bislich und wir tranken 

mit unseren Freunden aus Blumenkamp noch mehrere Meter Bier. Bei 

ausgelassener Stimmung fegte der ein oder andere (mehr oder weniger) 

charmant über die Tanzfläche. Bevor wir uns dann um kurz vor 

Mitternacht in der Sektbar zusammenfanden, um pünktlich um 0.00 Uhr 

unseren Kameraden Carsten Tinnefeld zum Geburtstag, ein Liedchen zu 

singen. Unser geschätzter Kamerad Carsten ließ es sich anschließend 

auch nicht nehmen uns die ein oder andere Runde zu servieren. Doch 

auch der schönste Abend hat einmal ein Ende. Um 2.00 Uhr nachts ging 

es dann mit unserem Partybus zurück Richtung Heimat. Am Ende 

konnten wir dann alle sagen, dass es eine echt gelungene Veranstaltung 

war. 

Danke liebe Kameraden aus Bislich!!! 

 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Jannis Bongers  
-stellvertretender Zugführer- 



  
  



  
 

  

Vatertag 2023 

In diesem Jahr stand wieder unsere Vatertagstour auf dem Programm, 

die wir wieder einmal zusammen mit unseren Freunden aus Blumenkamp 

unternommen haben. Die Jungschützen Blumenkamp übernahmen im 

Jahre 2023 die komplette Planung für diesen Tag und so trafen wir uns 

an einem schönen Donnerstagmorgen bei den Raab-Brüdern zu Hause zu 

einem leckeren Mettfrühstück mit dem ein oder anderen Bier. 

Infolgedessen bestiegen wir alle unser Rad und es startete die 

Fahrradtour durch unsere Dörfer Blumenkamp und Lackhausen in 

Richtung Schilldenkmal, wo der erste, feste Halt geplant war. 

An diesem schönen Denkmal wurden die ein oder anderen Lieder 

gesungen und man munkelt, dass auch ein Trichter und Schnaps zum 

Einsatz kamen. 

 

 

 

 

 

Leicht angeheitert und mit guter Laune zogen wir weiter zum 

Kornmarkt, wo wir beim Blümis eine Unterkunft fanden. Dort wurden wir 

von unserem ehemaligen Jungschützenmitglied Torsten Stegemann in 

Empfang genommen, der uns auch die ein oder andere Runde Pilsbier 

kredenzte. 

Nach so viel Bier und Schnaps brauchte der ein oder andere Kamerad 

auch mal etwas zwischen die Kiemen, also fanden wir uns bei schöner 

Livemusik bei der Tante Ju ein. Zum Essen gab es diverse Speisen mit 

Schnitzel und Pommes. 

Nachdem wir alle gestärkt waren, ging es wieder auf unsere Drahtesel 

und zu unserer Endstation, welche schon fast zur Tradition gehört, dem 

Diersfordter Schützenfest, wo der ein andere sein Können im 

Walzenschießen und Bier trinken beweisen wollte. 



  

Die ein oder andere Stunde zog ins Land und man merkte bei manchen 

Leuten auch schon gewisse Ausfälle, die dann auch dazu führten, dass 

manche Kameraden am frühen Abend den Heimweg antraten. 

Nebenbei lief ja auch noch das Königsschießen, welches wir uns gespannt 

ansahen und als dieses beendet war, entschieden sich die üblichen 

Übriggebliebenen doch noch bei Live Musik das Zelt aufzusuchen, um 

dort weiter Kaltgetränke zu sich zu nehmen 

In den frühen Morgenstunden machte man sich gemeinsam mit dem Rad 

auf den Nachhauseweg, allerdings suchte den ein oder anderen doch 

noch ein kleines Hüngerchen auf, sodass man sich noch im Drive In bei 

Burger King für die letzten Meter nach Hause stärkte. 

Dies war unsere Vatertagstour und wir bedanken uns bei unseren 

Freunden aus Blumenkamp für die hervorragende Planung! Nun stehen 

wir fürs nächste Jahr unter Druck. 

-stellvertretender Spieß- 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 

Yanneck van der Els 



  



 
 

 
   

  

Jungschützen Flüren Jubiläum 2023 

In diesem Jahr feierten die Jungschützen aus Flüren Ihr 50-jähriges 

Bestehen und starteten Ihr Schützenfest Wochenende erstmalig schon 

auf einem Freitag. Mannstark trafen wir uns um 18 Uhr auf dem 

Marktplatz in Flüren. Unsere Freunde aus Blumenkamp waren ebenfalls 

mit am Start, sodass wir zusammen eine Truppe von fast 20 Leuten 

waren. 

Unter der musikalischen Unterstützung der Spielmannszüge aus Flüren 

und Feldmark marschierten wir um 18:45 in Richtung Zeltplatz. Dort 

angekommen gab es eine Begrüßung vom Präsidenten und vom Flürener 

Jungschützen Zugführer Jannik Altenschmidt. Er hielt im Anschluss 

eine Rede über die Entstehung, den Verlauf, dem kurzzeitigen Auflösen 

der Jungschützen aufgrund der Corona Jahre und den Wiederaufbau 

der Truppe innerhalb kürzester Zeit. Besonders hervorgehoben wurden 

hier die Gründungsmitglieder, welche zum Teil auch anwesend waren und 

unter lautem Applaus von allen Gästen geehrt wurden. Der Vorstand aus 

Flüren übergab den Jungschützen eine Glas Trophäe als Andenken. 

Unter dem Motto Jungschützen Party Night mit Musik vom Xtreme 

Discoteam war die Stimmung im Zelt sehr gut und reihum wurden die 

Bier Meter am laufenden Band bestellt. 

Um 22 Uhr gab es dann noch einen besonderen Auftritt von 3 

Jungschützen aus Flüren, die sich zusammen „Die Floppers“ nannten und 

ein Lied zum Jubiläum umgeschrieben haben. Da der Menschenmasse 

eine Zugabe nicht reichte, haben die Floppers weitere Lieder 

angestimmt und das Zelt regelrecht zum Beben gebracht. 

Aus meiner Sicht war es ein geiler Abend und ein gelungenes Jubiläum, 

wo bei dem ein oder anderen Kameraden der Kater am nächsten Morgen 

bestimmt nicht ausblieb. 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Morris Wopker 

-stellvertretender Kassierer- 



 
  

  



  

Vorstand der Jungschützen Lackhausen 

Zugführer – Jannik Rohde 

 

stellv. Zugführer – Jannis Bongers 

 

Schriftführer – Daniel Müller 

 

Kassierer – Timo van Holt 

 

stellv. Kassierer – Morris Wopker 

 

Spieß – David Betcke 

 

stellv. Spieß – Yanneck van der Els 

 

1. Fahnenoffizier – Nikolai Müller 

 

2. Fahnenoffizier – Hendrik Hanzen 

 

3. Fahnenoffizier – Niklas Schulz 

 

4. Fahnenoffizier – Gerrit Itjeshorst 

 



 
  

  

Vogelpreisträger im Jungschützenzug 

1 

1 

1 

1 

1 

984 Axel Klammer 

K.-D. Mahlberg 

5. Preis 

3. Preis 

1. Preis 

5. Preis 

4. Preis 

2. Preis 

4. Preis 

1. Preis 

3. Preis 

2. Preis 

4. Preis 

5. Preis 

5. Preis 

5. Preis 

3. Preis 

3. Preis 

3. Preis 

3. Preis 

5. Preis 

2. Preis 

rechter Flügel 

Zepter 985 

988 Sven Möllenbeck 

989 Sven Möllenbeck 

Kopf 

rechter Flügel 

linker Flügel 

Reichsapfel 

linker Flügel 

Kopf 

990 

991 

Armin Herbers 

Martin Hemming 1 

1 

1 

1 

1 

992 Marc Kleinherbers 

993 

994 

996 

Martin Baschke 

Christian Kult 

Lars Emde 

Zepter 

Reichsapfel 

linker Flügel 

rechter Flügel 

rechter Flügel 

rechter Flügel 

Zepter 

Mario Teschke 

Thomas Kramer 

Dirk Tebbe 1 997 

999 1 Dirk Tebbe 

Mario Teschke 

Lars Emde 2 000 Zepter 

2 001 Volker Heselmann 

002 Martin Hemming 

Zepter 

2 

2 

2 

Zepter 

004 Jens Göring rechter Flügel 

Reichsapfel 006 Benedikt Keller 



  
  

Vogelpreisträger im Jungschützenzug 

2 008 Danny Langenhuysen 3. Preis 

3. Preis 

4. Preis 

1.Preis 

2.Preis 

3.Preis 

3.Preis 

Zepter 

Zepter 2 

2 

2 

2 

2 

2 

012 

016 

017 

017 

018 

Oliver Wolter 

Tim Sauerbach 

Stephan Frenzel 

Daniel Müller 

linker Flügel 

Kopf 

Reichsapfel 

Zepter Tobias van Holt 

019 Carsten Tinnefeld Zepter 

10   Jahre Jungschützen 

-David Betcke- 

-Lars Bongartz- 

-Hendrik Hanzen- 

-Nils Mindthoff- 

-Dennis Möllenbeck- 

-Jannik Rohde- 

-Fabian Schlarhorst-Schulten- 

-Carsten Tinnefeld- 

 

Bat.-König Jungschützenzug 

1 996 Jürgen Rohde 

Constantin Belz 2 017 



  
  

  

Ehrenmitglieder der Jungschützen 

Walter Itjeshorst jun. 

Bernd Bongers 

Herbert Kleinherbers 

Ewald Moldenhauer 

Norbert Jöhren † 

Norbert Hansen 

Arnd Grüter † 

Axel Klammer 

Dieter Eimers 

Klaus-Dieter Mahlberg 

Ewald Neuköther † 

Neues Jungschützenmitglied 

Maurice Kather 



  
  

Inseratenverzeichnis 

Niederrheinische Sparkasse RheinLippe 

Gärtnerei Rohde 

Gartenbau Oliver Wolter 

Volksbank RheinLippe eG 

Stadtwerke Wesel 

Hof Hagenbeck 

Floristik Klatschmohn 

P.H. Agrar 

Wüstenrot Service Center Wesel 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe! 

Wüstenrot Service Center Wesel 

Wach- und Sicherheitsdienst Wesel Dahlmann GmbH 

Wüstenrot Service Center Wesel 

Fahrräder Buschmann 

Pizza – Döner – Grill Lackhausen 

Hof Hagenbeck 

Projekt-Grün 

Hof Hagenbeck 



  
  

Besucht uns gerne auf unserem Instagram Kanal 

@JungschuetzenLackhausen1981, um noch mehr von den 

Knallköpfen der Jungschützen Lackhausen zu sehen.  

Wenn Ihr Bock habt, dabei zu sein, dann sprecht einfach 

einen Kameraden in roter Jacke an oder füllt direkt das 

hinten angehängte Anmeldeformular aus! 

Wir freuen uns auf Euch! 



  
 


